
Neon Trees: Punk, Soul und Pop

Neues Album „Pop Psychology“ erscheint im Frühjahr
Im April zwei Shows in Köln und Berlin
Das US-amerikanische Quartett Neon Trees lebt den Rock´n´Roll – und das ganz ohne den Zwang weitverbreitete, klischeehafte Posen einnehmen zu müssen. Ihre erfrischende Authentizität und Ehrlichkeit führte dazu, dass sie von Beginn an eine enorme und vor allem treue Fangemeinde für sich gewinnen konnten. Mit ihrer Singleauskopplung „Animal“ des Debütalbums „Habits“ gelang ihnen 2010 ihr erster weltweiter Erfolg. In England und Deutschland knackte der Song die Top 40 der Hitlisten und in ihrer Heimat brachte er ihnen sogar zweifach Platin ein. Mit ihrem Nachfolgewerk „Picture Show“ (2012) schrieben sie ihre Erfolgsgeschichte weiter und haben jetzt kürzlich den nächsten Streich angekündigt: Im Frühjahr erscheint ihr dritter Langspieler, der den Titel „Pop Psychology“ tragen wird. Mit ihrer hitzigen Mischung aus Post-Punk, Soul, Pop und Rock kommen Neon Trees Ende April für zwei Shows in Köln und Berlin nach Deutschland.

Sicherlich hätten Neon Trees, die sich ursprünglich im kalifornischen Temecula gründeten, später aber eine neue Heimat in Utah fanden, ihren Weg in die Herzen der Fans auch allein gefunden. Doch sie erhielten höchst prominente Schützenhilfe: Nachdem The Killers-Drummer Ronnie Vannucci Jr. die Band in einem kleinen Club in Las Vegas erlebt hatte, lud er die vier ein, die Killers auf ihrer anstehenden US-Tournee zu begleiten. So bereisten Neon Trees, die ihren Namen dem leuchtenden Zeichen der Restaurant-Kette In-N-Out Burger entlehnt haben, bereits vor Veröffentlichung eines Albums die gesamten Vereinigten Staaten. Bis dahin war lediglich die Independent-EP „Start A Fire“ erschienen.

2010, im Anschluss an den Erfolg des Debütalbums „Habits“ und der ersten Single „Animal“, die jeweils auf Platz 13 der Charts einstiegen, tourten Sänger/Keyboarder Tyler Glenn, Gitarrist Chris Allen, Bassist Branden Campbell und Schlagzeugerin Elaine Bradley mehrmals quer durch Amerika und spielten unter anderem eine umjubelte Show beim Lollapalooza Festival, bevor es erneut ins Studio ging. Sowohl als Überbrückung als auch als Demonstration ihrer außergewöhnlichen Live-Fähigkeiten veröffentlichten sie Ende desselben Jahres die EP „iTunes Live From Soho“.

Mit dem im April 2012 erschienenen zweiten Album „Picture Show“ haben Neon Trees den gelungenen Beweis erbracht, dass sie eine Formation von hoher Qualität sind. Ihr lässiger, stets kompakter Mix aus Rock und Pop, Soul und leichten Punk-Referenzen geht direkt ins Ohr. Ihre Songs verfügen über ebenso viel Gefälligkeit wie Tiefgang. „Picture Show“ landete auf Platz 17 der Billboard Charts, die Singleauskopplung „Everybody Talks“ sogar auf Platz 6 und erreichte doppelt Platin.
Ende Januar kündigte das Quartett sein drittes Album an: „Pop Psychology“ wird im Frühjahr 2014 erscheinen. Einen ersten Vorgeschmack bietet die Single „Sleeping With a Friend“, die großen Pop-Sound bietet und ein weiteres buntes Spektakel auf Albumlänge erwarten lässt.       

Marek Lieberberg presents
Neon Trees

Mo.
28.04.14
Köln

Gebäude 9

Di.
29.04.14
Berlin

Frannz Club


Allgemeiner Vorverkaufsstart Fr., 28.02.2014, 09:00 Uhr

Bundesweite Ticket Hotline: 01806 – 57 00 00
(0,20 Euro/Anruf aus dem dt. Festnetz, max. 0,60 Euro/Anruf aus dem dt. Mobilfunknetz)
www.eventim.de


Veranstalter-Webseite inkl. Fotos / Pressematerial

www.mlk.com
facebook.com/mareklieberberg   (    twitter.com/mareklieberberg



Allgemeine Links:

www.fameisdead.com
www.myspace.com/neontrees
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